
 

  
 

Presse-Mitteilung KTQ-GmbH und Nexus AG  
 
 
Nexus ist Kooperationspartner der KTQ® 
 

 
Mit der Anforderungsmanagementsoftware datacurator bringt 

Nexus eine Marktneuheit heraus. 

  

Düsseldorf, 26. November 2004: Die auf medizinische 

Softwarelösungen spezialisierte Nexus AG, Villingen-Schwenningen, hat am 

26. November 2004  auf der Medica in Düsseldorf einen vielbeachteten 

Kooperationsvertrag mit der KTQ® unterzeichnet. Die KTQ-GmbH, Siegburg, 

ist Träger des KTQ-Zertifizierungsverfahrens, das die kontinuierliche 

Verbesserung des internen Qualitätsmanagements in Krankenhäusern 

fördert. Die KTQ-Zertifizierung gilt als das führende Verfahren für  

Krankenhäuser in Deutschland. 

  

Ziel der Kooperation ist es, das Produkt „NEXUS.MedFolio®.datacurator“ um 

die bereits am Markt etablierten Inhalte der KTQ® zu ergänzen und mit 

dieser Software die komplette Zertifizierung durchführen zu können.  

 

Mit rund 255 nationalen und internationalen Installationen verfügt die 

NEXUS Gruppe über eine sehr breite installierte Basis und gehört mit einem 

Umsatz von ca. 13,8 Mio. € zu den führenden Softwareanbietern im 

Gesundheitssektor. Für die Kunden der Nexus AG ergänzt die Kooperation  

sinnvoll die eingesetzte Produktpalette. Für die Investoren der 

börsennotierten Nexus AG erhöht sich die Stabilität und 

Investitionssicherheit. 

 

Krankenhäuser und Kliniken, die die Produkte der Nexus Gruppe im Einsatz 

haben, können nun ohne Zusatzaufwand und ohne Zusatzarbeit auf die 

KTQ-Daten zugreifen. Dies erleichtert insbesondere die Arbeit der 

Qualitätsbeauftragten in Krankenhäusern. Die einzelnen KTQ-

Arbeitsgruppen können innerhalb des Krankenhauses dezentral die Fragen 

bearbeiten. Durch das leichte Auffinden und Pflegen der Inhalte im 

datacurator-Webportal werden die Qualitätsdokumentation, die KTQ-Inhalte 



 

  
 

oder andere Abteilungsinformationen zu einer lebendigen 

Wissensdatenbank, welche so schnell zu einem alltäglichen Arbeitsmittel 

wird. Der Dokumentationsaufwand und die Transparenz für die KTQ-

Zertifizierung sinkt erheblich. Zum Einsatz kommt zudem das von NEXUS 

erfundene Requirement-Engineering fürs Krankenhaus. In den Antworten 

auf die fast 700 KTQ-Fragen stecken im Schnitt 2000 Anforderungen, 

die ständig beobachtet, verknüpft und bewertet werden müssen. 

Hierbei hilft das neue von NEXUS erfundene Konzept "Requirement-

Engineering fürs Krankenhaus" (Anforderungsmanagement), welches 

in datacurator funktional umgesetzt ist. Nexus bietet mit seinem Produkt 

„NEXUS.MedFolio®.datacurator“ eine modular aufgebaute Software, die die 

aktuellen Anforderungen im Gesundheitswesen abbildet und die 

individuellen Aspekte in Kliniken, Krankenhäusern und Psychiatrien 

berücksichtigt. Durch die einheitliche technologische Basis ist es möglich, 

die ergänzenden Komponenten und Produkte (z.B. Archiv oder RIS) der 

NEXUS-Gruppe  zu integrieren. 

 

Firmenprofil KTQ-GmbH 
Die Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen GmbH 

wurde 2001 mit dem Ziel gegründet, ein für die Krankenhäuser freiwilliges 

Zertifizierungsverfahren zur Verfügung zu stellen, um somit die 

kontinuierliche Verbesserung des internen Qualitätsmanagements zu 

fördern. Im Jahr 2002 ging dieses Verfahren in den Routinebetrieb. Seit 

Oktober 2004 bietet die KTQ® darüber hinaus nun ein 

Zertifizierungsverfahren für den „Niedergelassenen Bereich“ an. Die KTQ-

GmbH ist eine Gesellschaft der Spitzenverbände der Krankenkassen, der 

Bundesärztekammer, der Deutschen Krankenhausgesellschaft e.V., des 

Deutschen Pflegerates e.V. und ab Herbst 2004 des Hartmannbundes-

Verband der Ärzte Deutschlands e.V. Das Ziel des freiwilligen Verfahrens für 

die Krankenhäuser sowie Arzt-, Zahnarzt- und Psychotherapeutenpraxen ist 

es, die Geschäftsführung und Mitarbeiter der jeweiligen Einrichtung zu 

motivieren, ein internes Qualitätsmanagement im Sinne der 

Patientenorientierung zu implementieren bzw. dieses kontinuierlich zu 

verbessern. Im Mittelpunkt steht die Betrachtung der Prozessabläufe -  

berufsgruppen-, hierarchieübergreifend und interdisziplinär.  

 

 

 



 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Firmenprofil Nexus AG 

Die Nexus AG in Villingen-Schwenningen entwickelt und vertreibt mit ihren 

Unternehmensbereichen „Healthcare Software“ und „Healthcare Service“ 

Soft- und Hardware-Lösungen für den medizinischen Bereich. Mit dem 

Kernprodukt NEXUS.MedFolio® bietet das Unternehmen   medizinisch-

klinische Informationssysteme für Krankenhäuser, Rehabilitations- und 

Sozialeinrichtungen an. Für Radiologien werden RIS/PACS-Systeme 

vertrieben. Gemeinsam mit dem holländischen Kooperationspartner 

Nucletron  hat Nexus das Produkt Oncentra entwickelt, das in der 

Strahlentherapie eingesetzt wird. Ein weiterer Kooperationspartner ist die All 

for One Systemhaus AG, die gemeinsam mit Nexus Lösungen für 

Rehabilitationskliniken und soziale Einrichtungen installiert. Mit ca. 150 

Mitarbeitern erwirtschaftete die Nexus Gruppe im Geschäftsjahr 2003 einen 

Umsatz von rund 14 Millionen Euro. Das Unternehmen verzeichnet einen 

Auslands-Umsatzanteil von 22 % und liefert Software-Lösungen in 12 

Länder.  

 

 

 



 

  
 

 
Für weitere Informationen: 

 

Nexus AG      
Angelika Lange     
Auf der Steig 6      
78052 Villingen-Schwenningen   
Tel.  0 77 21/84 82-320    
Fax  0 77 21/84 82-888 
angelika.lange@nexus-ag.de 
http://www.nexus-ag.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Bildunterschriften:  Dr. Thomas Beck, Geschäftsführer, KTQ-GmbH, 

und Sefan Burkart, Vorstand, NEXUS AG, bei der 

Vertragsunterzeichnung   

     

 

 

 

 


